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Der bayerische Radsport stand auch 2023 wieder regelmäßig in der Öffentlichkeit, was vor
allem wieder mit den zahlreichen Erfolgen der bayerischen Sportler zusammenhing - vom
Nachwuchs bis zur Elite.

Online-Angebote

Das Online-Angebot des BRV konnte im vergangenen Jahr entsprechend weiter ausgebaut
werden. Neben der Webseite wurde auch die Instagram-Seite des Verbandes gut besucht
und konnte seine Reichweite deutlich ausbauen. Folgten im vergangenen Jahr noch 1474
Interessierte dem Instagram-Kanal, sind es aktuell schon 1787 - das ist eine Steigerung von
über 20 Prozent. Zuzuschreiben ist dies sicherlich den dort regelmäßigen Aktivitäten des
BRV.

Großen Anteil an der Außendarstellung des Verbandes hatten im vergangenen Jahr auch
wieder die beiden bayerischen Straßen-Landesverbandsteams der Altersklasse U19
Mangertseder-Bayern und Innobike-Bayern mit ihren eigenen Instagram-Accounts. Während
die Juniorinnenmannschaft 645 Follower hat, kam das nun geschlossene Juniorenteam auf
254 Follower.

Dennoch muss die Außendarstellung des Verbandes noch erweitert werden. Ausbauen
ließen sich die Zahlen sicherlich noch, wenn die Beiträge nicht nur aus dem
Rennsportbereich (Straße, Bahn, MTB) stammen und in noch kürzeren Abständen erfolgen
würden. Wichtig wäre hier aber auch eine große Anzahl von qualitativ noch hochwertigeren
und professionelleren Beiträgen. Allerdings würde dies die aktive Zuarbeit aller Parteien
erfordern, die jedoch durchaus erstrebenswert sein kann.

Auch der Newsletter des Bayerischen Radsportverbandes wird genutzt.
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